
Erläuterung zu GOTS 
Die Forderung nach grüner, sauber, ethisch produzierter Baumwolle wächst kontinuierlich. Es gibt einige 
nationale und internationale Standards: einige sind Gesetz, aber die meisten wurden durch eine Vielzahl von 
Gemeinschaften und Organisationen. entwickelt und geschaffen. 
Eine solche ist der Globale biologische Textil Standard (GOTS). 
Der GOTS ist der Versuch einiger Pioniere aus der ökologischen textilen Geschäftswelt, eine vereinheitlichte, 
allgemeine, annehmbare Standardrichtlinie ins Leben zu rufen. 
Die Befürworter sind das Institut für Marktökologie (IMO, Schweiz), der Boden-Verband (Großbritannien), der 
Internationale Verband der Naturtextilwirtschaft (IVN, Deutschland), der Japanische ökologische Baumwoll-
Verband (JOCA), die Japanische und biologische Handels-Organisation (OTA, USA). 
Die Ziele der GOTS 
Das Ziel dieser Richtlinien ist die Forderung festzulegen, dem Endverbraucher mit verlässlicher Sicherheit für 
den ökologischen  Textilstandard, von der Ernte des Rohmaterials bis zur umwelt- und sozialverträglichen 
verantwortlichen  Herstellung mit dem Anspruch auf einer Kennzeichnung anzubieten.  
Diese Richtlinien für ökologische Textilien umfasst die Produktion, Verarbeitung, Herstellung, Verpackung, 
Kennzeichnung, Ausfuhr, Einfuhr und den Absatz für alle Naturfasern. Das Endprodukt  kann Garne, Textilien 
und Kleidung umfassen und ist nicht  auf  Faserprodukte begrenzt. Diese Richtlinien orientieren sich nur an 
den gesetzlichen Kriterien.  
IMO oder der Boden-Verband  können Textilfarben und Chemikalien gemäß den Anforderungen der GOTS 
zertifizieren. Die Kriterien sind streng und erfassen die Kenndaten wie Metallgehalt, AOX, Toxizität (Giftigkeit) 
und biologische Abbaubarkeit. 
Die Anzahl der Händler und verarbeitenden Betriebe mit GOTS Zertifizierung ist steigend.  
Die Textilfarben für ökoNorm-Textil-Color sind von der IMO für die Verarbeitung von Biologischer 
Baumwolle anerkannt.  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Das Institut für Marktökologie (IMO) macht die Qualität der Produkte sichtbar und schafft damit Transparenz 
und Vertrauen beim Verbraucher.  
Gegründet in der Schweiz vor über 20 Jahren ist IMO als unabhängiger Zertifizierer weltweit tätig und auch 
vor Ort für alle Kontrollbereiche - von Erzeugung bis Handel- zugelassen. Der Hauptsitz befindet sich im 
Herzen vom Thurgau in Weinfelden. 
IMO Zertifikate werden international geschätzt 
Derzeit ist IMO in mehr als 25 eigenen weltweiten Niederlassungen und Repräsentationen vertreten. Über 
300 Mitarbeiter kontrollieren und zertifizieren in mehr als 80 Ländern Erzeuger, Verarbeiter und Handel im 
Food- und Non-Food-Bereich. Erfahrene IMO-Experten prüfen nach mehr als 50 Richtlinien für ökologischen 
Landbau, Lebensmittelsicherheit, Nahrungsmittelergänzung, Wildsammlung, Fischerei/Aquakultur, Wald-/ 
Holzprodukte, Textilien und Kosmetika, sowie sozialverträgliche Produktion.  
In der Schweiz ist IMO die ... 

• erste Bio-Kontrollstelle 
• einzige JAS-Zertifizierungsstelle  
• erste NOP-Zertifizierungsstelle  
• einzige Zertifizierungsstelle mit einem breiten Service an weiteren Bio-relevanten Label: MSC, FSC, 

GOTS, BDIH etc. 
Langjährig erfahrene Inspektoren sorgen für Kontinuität in den Kontrollabläufen. 
Neben der Einhaltung der Schweizer Bio Verordnung und der EG-Öko-Verordnung kontrollieren und 
zertifizieren wir auch nach NOP (USA) und JAS (Japan). Ab 2008 zertifiziert IMO zudem auch nach Bio 
Suisse und M-Bio (Migros)-Richtlinien. Die Zertifizierung nach Demeter-Richtlinien ist in Vorbereitung. 
Seit vielen Jahren kontrolliert IMO auch nach folgenden Richtlinien:  

• Demeter Schweiz  
• Manor  
• Gout Mieux (WWF)  
• Max Havelaar (CH)  
• Culinarium  
• Suisse Garantie (SG)  
• BDIH für Ökokosmetik  
• Soil Association (UK),  
• CAAEQ (Canada)  
• KRAV (Schweden)  
• AB (Frankreich)  
• Naturland (international)  
• Weitere Labels auf Anfrage 

Darüber hinaus bietet IMO eine Qualitätssicherung für folgende Bereiche:  
• vorbildliche Waldwirtschaft und Holzprodukte (FSC, PEFC und Naturland)  
• Ökotextil (GOTS, IVN)  
• Lebensmittelsicherheit (IFS, HACCP, ISO)  
• Sozial Verantwortliche Produktion (IMO Sozial & FairTrade Zertifizierung) 
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